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Eine Station wechselt. Die
Rechtearbeit bleibt an Ihnen
hängen.
Ein Stationswechsel betrifft häufig mehrere Personen und unterschiedliche Arten von Zuweisungen.
RPMC kann die gezielte Vorbereitung einer Sammelanpassung unterstützen. Entscheidend sind
eine passende Auswahl, die getrennte Betrachtung von Ergänzungen und Entzügen sowie eine
Prüfung des Ergebnisses. Übergangsrechte werden fachlich vereinbart, damit ein organisatorischer
Wechsel auch in den Berechtigungen nachvollziehbar begleitet wird.

KI-Konzeptmotiv · symbolische Illustration, keine Produktansicht

Geltungsbereich / Einordnung

Praxisbeispiel
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01 / EINORDNEN

Vom Alltag zu einem klaren Ablauf

Das Problem im Alltag

Wenn ein Team den Bereich wechselt, entstehen mehrere Aufgaben zugleich. Neue Tätigkeiten brauchen
passende Rechte, alte Zuordnungen müssen überprüft werden und einzelne Personen übernehmen
möglicherweise noch Übergangsaufgaben. Werden diese Änderungen nur über einzelne Tickets abgearbeitet,
kann der gemeinsame Zusammenhang verloren gehen. Eine pauschale Sammeländerung birgt umgekehrt das
Risiko, Sonderfälle zu übersehen. Deshalb reicht die Information über den Wechsel allein nicht aus. Es muss klar
sein, welche Personen betroffen sind, welche Rechte sich ändern sollen und zu welchem Zeitpunkt die jeweiligen
Aufgaben tatsächlich beginnen oder enden. Erst dann ist eine gemeinsame Anpassung fachlich belastbar.

1 Auswahl und Übergang klären

Legen Sie fest, welche Personen zum Wechsel gehören und welche Sonderfälle berücksichtigt werden müssen.
Prüfen Sie dabei Zusatzaufgaben, Vertretungen und unterschiedliche Wechseltermine. Die Auswahl in RPMC
wird mit der fachlichen Liste abgeglichen. So entsteht eine nachvollziehbare Ausgangsbasis für die
Sammelanpassung, bevor einzelne Rechte ergänzt oder entzogen werden und bevor unterschiedliche
Übergänge versehentlich gleich behandelt werden.

2 Ergänzen und Entziehen unterscheiden

Bereiten Sie neue Zuweisungen und die Entfernung bisheriger Rechte getrennt vor. Für Übergangsaufgaben wird
ausdrücklich entschieden, ob und wie lange eine bisherige Berechtigung noch erforderlich ist. Besprechen Sie die
Vorschau mit den zuständigen Personen. Sie soll erkennen lassen, welche Änderungen für welche Auswahl
vorgesehen sind und welche Fälle zunächst außerhalb der gemeinsamen Anpassung bleiben sollen.

3 Umsetzung mit Ergebnis abgleichen

Nach der vereinbarten Freigabe wird die vorbereitete Anpassung über den vorgesehenen Weg umgesetzt.
Anschließend werden die tatsächlich vorliegenden Zuweisungen mit dem geplanten Ergebnis verglichen. Offene
oder abweichende Fälle bleiben erkennbar und erhalten eine Zuständigkeit. Zum Abschluss gehört auch die
erneute Betrachtung befristeter Übergangsaufgaben, damit deren Ende im vereinbarten Verfahren berücksichtigt
wird und nachvollziehbar geprüft werden kann.

Ein möglicher Ablauf im Überblick

01

Gruppe bestimmen

02

Änderungen planen

03

Vorschau prüfen

04

Ergebnis abgleichen

Schematische Einordnung - keine Produktansicht
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02 / GEMEINSAM PRÜFEN

Nutzen, Grenzen und nächster Schritt

Was das im Alltag bringen kann

Der Wechsel wird als zusammenhängender Vorgang bearbeitbar. Eine gemeinsame Vorbereitung
kann Rückfragen über die betroffene Gruppe, die Änderungsrichtung und den richtigen Zeitpunkt
bündeln. Zugleich bleiben Sonderfälle sichtbar. Der Pilot zeigt, welche Teile des Ablaufs im
jeweiligen Haus gemeinsam bearbeitet werden können und an welchen Stellen zusätzliche
Abstimmung oder ein eigener Bearbeitungsweg weiterhin erforderlich ist.

Geltungsbereich: Praxisbeispiel

Betrachtet wird eine gezielte Sammelanpassung für eine definierte Gruppe. Welche Zuweisungen
bearbeitet werden können, hängt vom angeschlossenen System ab. Übergänge und Freigaben
müssen fachlich geklärt sein. Eine Vorschau unterstützt diese Prüfung; sie ist noch kein Nachweis
einer erfolgreichen Umsetzung.

Im eigenen Haus prüfen: ein Pilot über 6-8 Wochen

Sie möchten dieses Thema an einem konkreten Ablauf in Ihrem Haus prüfen? Lassen Sie uns
einen möglichen Pilot über 6-8 Wochen besprechen. Gemeinsam klären wir vorab den Umfang, die
Voraussetzungen, die beteiligten Personen und die Kriterien für die Auswertung. Was für Ihre
Umgebung verfügbar und sinnvoll ist, wird dabei ausdrücklich vereinbart.
Kontakt: medivaris.de

In der nächsten Folge

Das IAM hat geliefert. Warum liegt noch ein ORBIS-Ticket da?
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